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Irgendwann ist es dann soweit: die Zeit nach der Erwerbstätigkeit. Das hört sich – 
rückwärts gelesen - so ähnlich an wie das englische Wort „Enter“ und meint den Eintritt 
in jenem Zustand, der angeblich viel Zeit mit sich bringen soll.  
Nun – wir werden sehen! Und - wir werden hören! 
Jedenfalls will ich den ersten Tag dieses neuen Daseins-Zustandes mit Freunden und 
Fans feiern, am liebsten also mit einer musikalischen Session. Und welcher Ort wäre 
dafür besser geeignet als mein drittes Wohnzimmer – das Paganini?! 
Aktuell haben schon etliche Musiker zugesagt, die mir helfen wollen, über diesen 
„schweren Tag“ hinweg zu kommen: Burghard Bock (fiddle & mandolin), Ralf Götz 
(dobro), Bernd Wesemann (bouzouki & tenor banjo), Robin Vogelei (bodhrán und 
fiddle), Jürgen Schöffel (vocals, guitar, ukulele & bass), Bernd Vogelei (vocals, guitar & 
five string banjo). Und vielleicht kommen sogar noch einige externe Freunde aus 
anderen Bundesländern?! 
Musikalisch geht es an dem Abend mal wieder über die Grenzen hinaus: „crossing 
borders“: das Herz erwärmende Balladen und Songs, fetzige Instrumentals und 
Rhythmen irgendwo zwischen irischer und amerikanischer Folk-Musik, Blues, Swing, 
Singer/Songwriter-Material und einigen Oldies.  
Und wenn das Wetter gut ist, dann vielleicht sogar bis 23 Uhr „open air“.  
Ach ja, und das Ganze findet ja auch noch am Vorabend der „SummerSounds 2017“ statt 
– und das ist bestimmt kein Zufall. 


